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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 34.
Samstag, den 12. Februar 1881.

« > A ^unamackuny. M . 213.
^"lmduu^ü s'ch seit lcinsscrcr Zeit die directs

l'öchs n A s ^ " ' s " " ?uslm,dcs au dcn Aller-
^iMerub"s W'sc., so wird das Normale in
wähiaen H ? „ ? " ^ " ' ? " ^ vorher im vorschrists-
(beim Ausl«.? l " ^ "nd l. Landcsbehörden
" " i c h ^ V ° / ' bezüglichen l. und t. diplo-
u>" ?Ncw , " " " ^ ' ^ d " schriftliche Vilte
naucr ?^, 'Ä' l l 'Mg ^ ' r Einsendung unter ge-
^Nl L c h N , . l? . ^ " / I lmdel . Gegenstandes
'h<- d c N U i ' ^bcrsiho anttc vorzulegen ist.
^rlei , «,i, ' ?^ " 'de t wird. widrigenfalls auf

leine Rücksicht

Wien, am 13. Iiinner 18«!.

" Es ̂  ^tun^mncflunl,. Nr 725.
bracht ^ / ^ ' " ' ^ i«r allgemeinen jvenntnis
^"dcsrcn.Ä ^ " '«it dem Erlasse der t. l.
"s au°? i" ' l ' " . " " " - Immer 18«1. Z, 282.
l°nd K a ' " " liivilgeometcr für das Krön'
!l°"e L ö . ' 7 , ^u.W°linsi^e in Lailmch er-
^Wischns^"ld M,hal><! den Eid in dieser

- ^ ^ ^ c ö r e l l i e r u n g für Kram.

Das «unclmnHunll. Nr. 1667.
dritten n..>,?^landessscricht für Stciermarl.
Emil N j . , " " ̂ " bcu Nechlspratticantcn
brrzontl,»,. t. ' ^ " " Anscultantcn für daö

/ 3 " ' " "nannt.
' ^ - N ^ l n ^ F c b n i a r 1881.

^ ? Dienerstelle. Nr. 5,11.

^'"'erstelle ^ . ! / ^ ^" lsgerichte Lack ist eine
und dc, ??" dem Iahrcsgchalte von 250 st.
?."" Neck., ^ " ^ » " ^ « c h t c i " 300 fl. nebst
^edilnmn ^ " ' ^'iugc der Amtsllcidung in

Di ' A «rlunimen.

' > " ' a » 3 n Ä ^ . " " " ° l ' " e r ««fällig bei
Ctelle bns./. ,?^>rksgerlchtc erledigt werdende
Ke l chs ' " " l 'W gehörig belegten Gesuche, in
"nchzmusi,. /^ K"uttnis beider Landessprachen

^ n ist. ,m vorgeschriebenen Wege
hieranm^ b's » . M ä r z 1881

Anst, ? ' " 'N" l .
^'n alis^sbrrcchtigtc Militärbclucrbcr wer-
^ . April l .7^ ^»"Niungcn des Gesetzes vom
b°"' 13 ^,.u i ' ^ A ^ ' "»d die Verordnung

UailHl ' " ^ . Z. 8!> R. G. B l „ gewiesen
u^ch. am 8,Febrnar 1881.

^ ' l - ' . a n d e s g e r i c h t ö - Präsidium.

(620-3) stislung. Nr. 1357,
Bei dem Magistrate Laibach lommt die

Johann Jakob Schilling sche Stiftung mit jähr«
lichen 42 fl,. auf »uclche eine arme Vürgerswitwe
aus Laibach Anspruch hat, zur Verleihung.

Bewerberinnen um diese Stiftung haben
ihre gehörig instruierten Gesuche

b is Ende F e b r u a r 1 8 8 1

bei diesem Magistrate zu überreichen.
StadlmagistratLaibach, am 26. Jänner 1881.

(700-3) Hunämackung. Nr. 1910.
Der Magistrat briugl zur allgemeinen Kennt«

nis. dass die Wählerliste für die GemeinderathS»
Ergänzungswahlcn für das Jahr 1881 vom ?tcn
sselirunr bis 5, März 1881 im hicrortigen
Expedite zur öffentlichen Einsicht aufliegen wird.

Jedem Wahlberechtigten steht gegen diese
Liste, sei es wegen Aufnahme eines Nichlivahl-
berechtigten oder einer etwaigen Auslassung
oder wegen nicht gehöriger Einrcihung in dcn
betreffenden Wahllörprr, das Reclamations-
recht zu.

Diese Reclamationen sind jedoch bis zum
10. März 1881 mündlich oder schriftlich hier«
anils um so gewisser einzubringen, als auf
später eingebrachte lein Bedacht genommen
> erden würde.

Dies wird den Hausbesitzern zur eigenen
Wissenschaft uud wcitcru Verständigung der
wahlberechtigten Hausbewohner bekannt gegeben.

Stadlmagistrat Laibach, am 3. Februar 1881.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

(755-1) Kunämackunn. Nr. <»40.

Vom l, t. Bezirksgerichte Sittich wird hie»
mit bekannt gemacht, dass die Localerhebungen
behufs
Anlegung eines nencn Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Sittich
a m ' 2 1 . F e b r u a r 1881

beginnen.
Es werden daher alle jene Personen, welche

all der Ermittlung der Vcsitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, von
diesem Tage an in der Gcrichtslanzlci des ge-
fertigten k. t. Bezirksgerichtes zu erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 6. Fe-
bruar 1881.

(716-2) Kundmachung . Nr '762
Vom l. l. steier.'lärnt.'lrain. Obcrlandesgrrichlc in Graz wirb bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den nntenverzeichncten (llltastralgemrinocn des Her»
zogthums Kram beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchsrinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gcmähhrit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. I l i l i 1871,
N. G. Nr, W, der 1. M ä r z 1881. als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgemeindcn mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand» uud andere bücherlichc Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung dicfrr neuen Grundbücher, welche bei den untenbezeichneten
Gerichten eingesehen werden können, das ill dem obenbezogcnen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Perfonen,

u) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» ober Brsitzver-
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anfpruch nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab», Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammcustcllullg von Grundbuchslörpern oder in anderer Weise erfolgen foil -

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegcnfchaften oder auf Theile derselben Pfand-. Dienstbarleits» oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zum
alten Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
nencn Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden.

aufgefordert, ihre dicsfälligru Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte
unter k beziehen, in der im § 12 obigen Grfctzcs bezeichneten Weife längstens bis zum letzten
F e b r u a r 1882 bei den betreffenden nntenbezelchnrten Gerichten einzubringen, widrigcns das
Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre. welche büchcrlichr Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche cnthal»
tcncn und nicht bcstrittcnen Eintragungen im gnten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus ciuem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er<
Icdigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig,

! Z (latllstralgemciudc Gericht Rathsbeschluss vom

l ^ ^ ^ ^ ^.^ . „ ^ . ^

1 Et. Petersvorstabt in LandcSgericht Laibach 5. Jänner 1881. Z, 15.017.
Laibach

2 Plauze Bezirksgericht Nassenfuß 12. „ 1881, Z, 14U,

3 Drbernil .. Treffen 12. „ 1881. Z. 150.

4 Fcistriz .. Neumarlll 12. ., 1861. Z. 187 >

b Saschar .. Obcrlaibach 19. ., 1881, Z. 304.

! 6 Tschernutsch ., Üaibach 20. „ 1881, g . 1245,
Graz, am 1. Februar 1881.

A n z e i g e b l a t t .

„ l iMgekt Nile!» »s. »illlL
!«<. s'»t,,̂ >w<!l,n cl.1« ̂ „ - n l i t ^ t " Uittoi l5<'^'!i 21ekt unü kliouiukt'iLNUL,

2t,2ikkoit, äsr Husksw rmH Loknsn, rbsumktiscden 2adu- uuü Iloxl-
l nokNsrL, mit vs«I«Ii«m „llcli liui-Lvni 6vdl»ucb äio <3ic^t»c1uuol2ui,
l 8üll^Iicii ^olwdun >vuräon.
» Î !lnl<«llssU!!̂ <,n boroitg iu Î Ion^o orli^Itsn, — I I'laZvim 50 lcr.
l I îosurl, « o ^ nur <tio (523) 3

(768 i. ^ ^ - ^ —
^ ^ Nr. Ii>5,.

(^^ecutive Besitz- und
I'^chte-Verstciqcrullq.

Edict , .^^"N "us das dicsgerichtli'che
ist infnl ^ November 1680. Z . 2004.
sührer« m ,^lnschreitens des Executiuils-
peinik ^ l ' n u s Star^ gegen Josef Pod-

^ t o . 70 st. 8 kr. die auf de»
beftim, / ^' F e b r u a r 1 8 8 1
Tagfa^zweiteBesitzrechte-Feilbietuugs.

"ud die zweite Tagsatzlmg auf dm

^wHi^nn^'"'^^WnGe^
"^"dnet würden " ° " ^ " ^"ha"ge

Jänner' ?Z '^3encht Kronau, am 29sten

^ ^ ,_ Nr. 23.598.

H . . l ^ Executive

""k ^ ^ c h m d. » ^

Arhcr'schcn Orben) die exec. Versteige«
rung der dem Iusef Akerbina von Kamna«
gorica gehörigen, gerichtlich auf 1500 fl.
geschätzten Realität Urb..Nr. 10. Rectf.-
Nr. 78 l̂ cl Thlnn a. d, Laidach bewilligt
und hiezu drei Feilbietnngs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 3. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gcrichtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbictung nur um oder iiber dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
uuter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 26. Oktober 1880.

(650-2 ) Nr. 848.

Zweite mc. Feilbietung.
Am 2 3. F e b r u a r 1 8 8 1 , vor«

mittags von I I bis 12 Uhr. wird in
Gemaßheit des dicsgerichtlichen Bescheides
und Edittes vom 28. November 1880,
Z. 9515. die zweite exec. Feilbietnng der
den Barthelmä und Maria Bartel von
Golischbcrg gehörigen, im Grundbuchc Gilt
Stangen Urb.-Nr. 02. Rectf. Nr. 99,
wm I, lol. (i7 vorkommenden, gerichtlich
auf 1460 fl. geschätzten Realität stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 26sten
Jänner 1881.

(030-3) Nr. 22,737.

Uebertragung
dritter ezecutwer Ncalitäten-

Versteigerung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Antonie

Stricel von Laibach (durch Dr. Zarnik)
die dritte exec. Versteigerung derbem Anton
Padar von Ganitsche gehörigen, gerichtlich
auf 2442fl. 40 kr.. 1655 fl.. 120 fl., 338 fl.
geschätzten Realitäten Einl.-Nr. I , I l i und
17 kä Stcuergemeinbe Kleingupf und
der Hälfte der in der lrainischen Land-
tafel «ud Band I I . Hs. .Nr . 245 vor-
kommenden Giltrealität Ganitschberg über-
tragen und hiezu die Fcilbietungs-Tag-
sahung auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrcalilä.
ten bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisje. womach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
den der Licitationscommission zn erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Gruüdbuchsextracte können in der
diesgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 19. Oktober 1880.

(485--Z) Nr. 10.476.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adeisberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
llmles Adrlbberg die exec. Versteigerung
der dem Baitholmä Slegu von Nuss-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 870 ft.
«cschätzlen Realität Urb.-Nr. 46 26 Gut
Nussdorf M o . 22 f l . 77 kr. bewilligt
und hlezu drei Feilbietungs«Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hieryerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitilt bei der
ersten und zweiten Feilbielimg nur um
oder Über dem Echätzoilgswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornzch
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolmn zu Handen
t>er k'icltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzunybprotololl und der
GrundbuchSeftract liwnen in der dies-
yrrichlUchen Registratur eingesehen werben.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
8. Dezember 18K0.



3N«

(136—2) Nr. 10,856.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Loitsch (noiu. des hohen k. k. Aerars)
wird die mit Bescheid vom 3. Juni 1880,
Z . 4860, auf den 20. Oktober l. I . angeord-
net gewesene exec. Feilbietung der dem
Johann Kogovsek von Gereuth Hs.-Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 3329 fl. bewerte-
ten Realitäten 8ud Rectf.-Nr. 509, Urb.-
Nr. 185. Eml.-Nr. 142, Rectf..Nr. 509/1,
Urb. «Nr. 185/1, E in l . -Nr . 143/1 ad
Loitsch auf den

3. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
Dezember 1880.'

(592—2) Nr. 8« 15.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Rudolf Endlicher in Laibach (durch den
Machthaber Herrn Mart in Schwelger von
Altenmarlt) die mit dem Bescheide vom
22. Ma i 1880, Z. 3822, auf den Uten
Oktober 1880 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der dem Sebastian Turk
von Topol gehörigen Realität Lud Urb.-
Nr. 229 aä Grundbuch Ortenegg auf den

31. März l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

Gleichzeitig wird den Tabulargläubi-
gern Anton und Maria Krasovec, Ka-
tharina Turk und Maria Preuc bekannt
gegeben, dass zur Wahrung ihrer Inter-
essen Herr Gregor sah von Laas als
Curator üä actum aufgestellt worden sei.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 23sten
November 1880.

(593—2) Nr . 9997.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Laas wird

hlemlt bekannt gegeben:
Es sei über Anfuchen der Ursula

Modic von Podstegberg M o . 100 fl. s. A.
die mit dem Bescheide vom 20. Jänner
1880, Z. 254 , auf den 22. November
1880 angeordnete dritte exec. Fcilbietung
der dem Johann Kotnil von Oberseedorf
gehörigen Realität Lud Rectf.'Nr. 835/1
ad Grundbuch Haasberg auf den

3 ! . M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. «.Bezirksgericht Laas, am 21sten
Dezember 1860.

( 4 9 0 - 3 ) Nr. 10,324.

Executive
Realitäten'-Velsteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Renliö von Oberkoschana die exec. Ver«
stelgerung der dem Jakob Cvetnic von
Neudirnbach gehörigen. gerichtlich auf
2593 fl. geschützten Realitäten Urb.°Nr. 2
üä Koschana und 49 aä Raunach M o .
80 fl. c. 8. c. bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs-Taasatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
LlciwNonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schatzungsprotokolle und die Grund,
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsbera. am
4. Dezember 1880.

(656—3) Nr. 372.

Executive Feilbietungen.
Aon dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der aus 1000 fi. ö. W. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 9 ad Kirche Zarz des
Blas Weber von Salilog Nr. 19 der

23. M ä r z
für den ersten, der

23. A p r i l
für den zweiten und der

2 8. M a i 1881
für den dntten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 11 Uhr im Schloss
Lack zu erscheinen und können vorläufig
den Grundbuchsstand im Grundbuchsamte
und die Feilbietungs Vedingnisse in der
Kanzlei des obgenannten Bezirksgerichtes
einsehen.

Lack, am 27. Jänner 1881.

( 3 1 7 - 3 ) Nr. 6283.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Nikolaus Viltoriö von Oschunie
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 690 fl.
geschätzten, «ud Berg-Nr. 215 ad Herr«
schaft Thurnamhart vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

1 1 . M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert , bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Orund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
15. Dezember 1880.

( 5 7 5 - 3 ) Nr. 259.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Oeorg Raunichar von Verhov-
stavas gehörigen, gerichtlich auf 500 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Plcterjach 8ud Berg-Nr. 1463 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 3 . M ä r z ,
die zweite auf den

23. A p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der dlesgerichllichen Amlölanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchöertract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
14. Iiwner 1881.

(463—2) Nr. 638.

Bekanntmachung.
Dem angeblich in Kroazien befind-

lichen Mathias Atrukelj von Ulaka
wird hiemit bekannt gemacht, dass dem-
selben Georg Krasovic von Ulaka als
Curator ad acwm aufgestellt und diesem
der Nealfeilbietungsbescheid vom 12ten
Dezember 1880, Z. 12,267, womit in
der Executionssache der minderjährigen
Josef Mazi'schen Erben (durch Herrn
Dr. Deu) gegen ihn die dritte executive
Feilbietung der ihm gehörigen Realität
»ud Rectf.-Nr. 925 aci Haasberg auf den

3. M ä r z 188 1
angeordnet wurde, zugestellt worden ist.

' K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 1 7ten
Jänner 1881.

(583—3) Nr. 9722.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes Laas (iwm. des hohen l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der der Johanna
Hit i von Rudofovo gehörigen, gericht-
lich auf 220 fl. geschätzten Realität
8ud Urb.-Nr. 332'/ , , 3 2 5 ' / , , Rectf.-
Nv. 495 aä Grm-.dbuch Nadlischel be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten sscilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Liclllltionöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der diesgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 20sten
November 1880.

(484—3) Nr. 10.475.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Adelsberg die exec. Versteigerung
der dem Thomas KaUi^a von Nareln
gehörigen, gerichtlich auf 1445 fl. geschätz«
ten Realität Urb.-Nr. 53 ad Prem M o .
64 fl. 23 kr. bewilligt und hiezu drei
Fellbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

11 . M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungtprotololl und der
Grundbuchserlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am 8ten
Dezember 1880.

s565—3) Nr. 375.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte sseistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer.
amteS Feistriz die exec. Versteigerung der

dem Franz Gerl von Smerje gehärige",
gerichtlich auf 1670 fi. geschätzten, '"'
Grundbuche des Gutes Oultenegg »""
Urb.-Nr. 33 vorkommenden Nealltäl t>.<
williget und hiezu drei FeilblelungSHag'
satzungen, und zwar die erste aus ^ "

4. M ä r z ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 U^
im Gerichtsgebäude zu Feistriz mit '<?
Anhange angeordnet worden, dass
Pfandrealilät bei der ersten und z»w"''
Feilbietung nur um oder über dem ^
tzungswert, bei der dritten aber auch " '^
demselben hinlangegeben werden wird.

Die LicitationSbcdingnissc, wor'M
insbesondere jeder Licltant vor gemM'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände" ^
Licltationscommission zu erlegen Hal, I^.
das Schätzungsprototoll und der OrM
buchsextract können in der diesgwh
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, a,» I?""
Jänner 1881. ^

( 5 5 6 - 3 ) Nr.269>

Executive
Realitäten'-VersteigerllU

Vom l. l. Bezirksgerichte Nadn»«"^
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob S""
lauc von Kerschdorf in der Wochcl" ^
exec. Versteigerung der dem Ioha".''?H
rojic von Lepence gehörigen, gerM
auf 2053 ft. geschätzten Realität U"-
Nr. 1259 ad Herrschaft Vcldes bewiw
und hiezu drei Feilbietungs-TagsalMg"'
und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 1 l bis 12 "y '
in der Gerichlslanzlei mit den, A M «
angeordnet worden, dass die PfandrcaUl«
bei der ersten und zweiten Feilbiet"""
nur um oder über dem Schätzung^ '
bei der dritten aber auch unter dewsel"
hintangegeben werden wird. H

Die Licltationsbedlngnisse, N)or>^
insbesondere jeder Licitanl vor gem^', .
Anbote ein lOproc. Vadlum zu H < " ^
der Licitationscommission zu erlegen " '
sowie das Schätzungsprolololl u"d ^
Grundlmchsfxtract können in der "'
gerichtlichen Registratur eingesehen w"0 '

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf."'
19. Jänner 1881. ^ ^ ^

( 4 3 3 - 3 ) Nr. 3 ^ '

Executive
Realitäten-Versteigerung.^

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch " "
bekannt gemacht: ,,,-

Es sei über Ansuchen der l. l. 3 ' ' ' ° ' ,
procnratur für Krain (nom. des y .
l . l . Atrars) die executive V e r s t e i f
der dem Johann Mllavec von ' ^ " " ^
Hs . -N r . 17 gehörigen, gerichtlich I«,
194!') fi. geschätzten Realität 8ud m" '
Nr. 215 ad Haasberg bewilliget u,'d y "
drei Fellbielungs'Tagsatzungen, und i
die erste auf den

3. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 8 1 , ^ , .
jedesmal vormittags von 10 bis ^ ^
in dieser Verichtölanzlei mit dem " H l » t
angeordnet worden, dass die Pfandre ^
bei der ersten und zweiten Feilbictu"» ^
um oder über dem Schätzungswer - ^ ,
der dritten aber auch unter demselbe"
angegeben werden wird. «,orn^

Die Licitationsbedingnisse, . M l "
insbesondere jeder Licitant vor 3^ ' ,deN
Anbote ein lOproc. Vadium zu V ^<,
der Licitationscommission zu erlege ^
sowie das Schätzungsprotololl «" ^ ,
Grundbuchsertract können <» ^^ de"'
gerichtlichen Registratur eingesehen i" ^,

K. k. Bezirksgericht Loilsch, aN»
Jänner 1881.
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^ 2 ) ^ Nr. 6958.

meassllmierung
ontter ezec. Feilbietling.
wird b3annt'«eV7"^' ^ ' ' ^ '
, , ^ ^ "der Ansuchen des t . l . Steuer.

^ / , ' lsberg die mit dem Bescheide

V ' w'erte dritte exec. Fnlbietung der
U ^ b's Johann Nagode von Hrasche
Urb °) r. 1079 ̂  Adclsberg M o . 158 st.
" ,, lr. reassumicrt und die Tagsatzung

""t dem vorigen Anhange auf den
22. März 188 1

"°rnliltags w Uhr, hiergerichls angeordnet.
10 3' Bezirksgericht Adelsberg, am
^November 1880.

Keassumienmg
otltter ezec. Feilbietullg.

nik vm. n " ! ' " ' ^"s"che" ^ s Franz Jam-
ick.î  Unterauersperg die mit dem Be-

m N e n 7 ^ ^
dritt/ ^eassninicrungsrechte sistierle
Iol>.V^.. ^"lbietnng der 3üv.Ii<ät des
gem^I""3"chseinlage 97 der Eatastral-
ge'wnde Sdcnskawas. neuerlich auf den
w r m i t t ^ ' ^ " r z 1 6 8 1 ,
sln an. " ' " ^ Uhr. mit dem vorigen

'?3'angeordnet worden.

H^T^ N^3?-
Mecutwe Feilbietungen.

zur V ^ I ^ ^ Bezirksgerichte Lack wird
der'auf i?ü? ^"' öffentlichen Feilbietung
lität Url. <̂ ^ ^' ö' W. geschätzten Rea°
des I o e s A ' ^ ^ ml Herrschaft Lack

"">ei vtaunlcher uon Dolenavas der

^ den e r s t e r ' " " '
fiir d e n . w ' ^ ^ ^ P ' U

""l zweiten und der
für den ^ ^ ' Mal ' 1881
abe upsi! " " ' ^ rmin mit dem Vei-
sie bei ! """ ' ^ l s diese Realität, wenn
"icht w°?s/lltcn oder zweiten Termine
verlauf?'""""s " ' " dm Schätzungswert
"Uch unt ^ '̂ bei dein dritten Termine
. KüuNusi'"'^?7 hintanacgcben wird.
best.H 't'«e haben daher an den ob-
tllgs i ^ ^ ^ ß e n um 11 Uhr vormit-
^""en vMZVe Lack zu erscheinen und
Wrui!dlm?«"'bg den Gnlndbnchsstand im
bedinV^nUe und die Fcilbietungs-
^ ' z i r tNck^5 ^ ! ' ^e i des obgenanntcn

Lack !Ht<H einsehen.
^ 5 ^ n 27. Jänner 1881.
M g H ^ —

^ Nr. 23,415.

g e r u n d dritter ezecutiver
Mittatenversteigerllng.

^'bach w j l ' flädt.-deleg. Bezirksgerichte
Ess. ? bekannt gemacht:

Muschel ^ " ' W'snchen des Herrn Johann
Weite u , ,?"H Dr. v. Wurzbach) die
dein zw^> "le ezec. Versteigerung der
^riaen " ".Tan"«, "on Oberigg ge.
^ 2 ^ " i c h auf l<)84fl. geschätzten
^ 'Me" ?"' l- 'Nr. 384 aä Herrschaft
b'etuiws !3"tragen und hiezu die Feil-
sche ^'^satzungen, und zwar die

Und die ^ . . ? ^ Februar
"e dritte aus den

^esinal ^ ' M ä r z 1 8 8 1 .
!"der G e X ^ s v°n 10 bis 12 Uhr,
k''Ze°rdn t̂ X " ' ^ " . " " t deni Anhange
bel der" , ^ " e n . da s diePfandrealität
" b e r d e n " " ! ^ ^ ^ ^
3 " auck ,.. ?b"M"ert , bei der dritten

"den wird " ' l ^eu hiutangegeben

^be^ch,^.""ionsbedingnisse, wornach
^b° e ein i ^ " ^"tant vor gemachtem
tt L i c i t a ^ . ^ Vadimn i« Hanoeu

l'lvie daz ^!""ussion zu erlegen hat,
und der

^ ^ " H t l i 2 ^ " " kö'inen in der dies-
^ b a c h 1 ? / ^ " " .""gesehen werden,

^ ' nm <iy. Oktober 1880.

(372—2) Nr. 7473.

Ezec. Realitätenverkauf.
Dic im Grundbuche der Herrschaft

Tfchernembl 8ud Urb.-Nr. 116 vorkom-
mende, auf Jakob Pavlisic aus Brezje
vergewährte, gerichtlich auf 375 st. be«
wertete Realität wird über Ansuchen des
Herrn Josef Gruden in Tschcrnembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 25. November 1879, Zahl
7459, und der Cession vom 24. Jänner
1880 per 28 fl. s. A., am

2 5. Februar und am
1. A p r i l 1881

um oder über dem Schätzungswert und am
29. A p r i l 1881

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboteu werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
10. Dezember 1880.

(439—2) Nr. 7069,

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse in Laibach die erec. Versteige-
rung der der Helena Zupanc von Winl-
lern gehörigen, gerichtlich auf 4000 st.
geschätzten, in Krainburg gelegenen Haus-
realilät kä Grundbuch Stadt Krainburg
8iid HS.-Nr. 118 bewilligt und hiczu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 188 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietnng nur um oder über dem Schiitzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hlntangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jcder Licltant vor gemachtem
Anbolc ein lOproc. Vaolnm zu Handen der
Licitationscoimnission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprolololl und der
Grnndbuchsextract können ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
26. Oltober 1880.

(466—2) Nr. 473.

Executive
Ncalitätenverstcigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Cim-
permann von Karlowiz (Cessionär des
Ignaz Machne von Kuupa) die exec. Ver-
steigerung der der Agnes Perjatelj von
Kmlpa gehörigen, gerichtlich anf 200 st.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral-
gemeiude Luscharie äud Einl.'Nr. 69 vor»
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsahuugen, und zwar
die erste auf den

3. M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichllichen Amtslocale mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei der ersten uud zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
uuter demselben hintangegeben werden
wird.

Die llicitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau«
den der Licilationscommission zn erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Vroßlaschiz, am
20. Jänner 1861.

(720—2) Nr. 1313.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Josef

PMer wird bekannt gegeben:
Es habe wider ihn sowie wider seine

Geschwister Franz, Johann und Maria
als Mitcrben nach dem verstorbenen Anton
Pusler aus Unterblato Herr Dr. v. Würz.
bach, Advocat in Laibach, eine Klage
auf Zahlung der Expensarfordernng per
16 fl. 73 kr. c. «. c. eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlnng im Bagatell-
verfahren die Tagsatzung auf den

2 5. Februar 1 8 6 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des tz 28 B. V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt des geklagten
Josef Puiler diesem Gerichte unbekannt
ist, so hat man zu seiner Vertretung
Herrn Dr. Sajovic, Advocat in Laibach,
als Curator n,ä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständiget, damit er allenfalls selbst
erscheinen oder sich einen andern Sach-
walter bestellen könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
ä.<1 llctum nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 21. Jänner 1881.

(733—2) Nr. 24,448.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Franz Gerjol von Un-
tergolu Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf
2336 st. 40 kr. geschätzten, im Grund-
buche Einl.-Nr. 435 a,ä Sonnegg vorkom<
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. Feb rua r ,
die zweite auf den

2 6. M ä r z
uud die dritte auf den

22. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrca-
lität bei der ersten und zweiten Feilbic«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werte, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlcgeu hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. November 1880.

(731—2) Nr. 24,451.

Executive
Realttätenversteigerling.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansucheu der l. k. Finanz-
procuratur in Laibach (nom. des hohen
k. l. Acrars) die exec. Versteigeruug der
der Maria Brado.5 von Großlipplein als
Rechtsnachfolgerin nach Josef Bradai ge-
hörigen, gerichtlich auf 1781 fl.80kr. ge-
schätzten Realität im Grundbuche Einl.-
Nr. 19 k(j Lipplein bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

23. Februar ,
die zweite auf den

26. Mä rz
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uuter dcmfclben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,

sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden,

tt. k. städt.-beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 9. November 1880.

(730—2) Nr. 24,453.

Efecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der k. k. Fi-
nanzprocuratur hier die exec. Versteigerung
der der Maria Gris von Piautzbnchel ge-
hörigen, gerichtlich auf 044 fl. geschätzten
Realität Einl. - Nr. 453 üli Sonnegg
bewilligt uud hiezu drei Feilbietunge-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

26. Feb rua r ,
die zweite auf deu

20. März
und die dritte auf den

23. A p r i l I 881 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten Feilbietung
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere ein jeder Licilant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprolokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 8. November 1880.

(732—2) Nr. 24,443.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
procuratur in Laibach (noin. des hohen
l. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Johann Poznik in Visolo Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 1981 fl. geschah-
ten Realität im Grundbuche «uli Urb.-
Nr.472, Rectf.-Nr. 204, wm.1I, lol.28
uä Auersperg bewilligt und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
eiste auf den

23. Feb rua r ,
die zweite auf den

23. Mä rz
und die dritte auf den

23. A p r i l 1861 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Geiichtskanzlei mit dem Aichcmge an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nnr um oder über orm Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jcder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsexttact können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. städt.. beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 8. November 1880.

(373-2) Nr. 6342.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Staotgilt

Tschcrnembl «ud Enrr.-Nr. 521 vorkom-
mende, auf Johann Kristof aus Tscher-
ncmbl vergewährte, gerichtlich auf 15 st.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des k. k. Steneramtes snc»̂ i. ors hohen
k. k. Aerars) in Tscherncmbl, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Nück-
standsauswcise vom 6. Februar 1880
pr. 6 st. 35 kr. ö. W. sammt Anhang, am

2 5. Februar und am
1. A p r i l 188 1

um oder über dem Schätzungswert und am
29. A p r i l 1881

auch unter demselben in der G^richtslanzlei
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des l Ovroc
Vadmms seilgeboten werden.
^ A ? . Bezirksgericht Tschernembl. am
20. Oktober 1880.
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(399—1) Nr. 7682.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
Swetel von Podgier (durch Dr. Pirnat)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Zupanc von Podgier gehörigen, gericht-
lich auf 3417 f l . geschätzten, im Grund,
buche der Herrschaft Michelstetten 8ud
Eftract-Nr. 82, Urb.-Nr. 553 vorlom«
menden Realität zu Podgler Hs.-Nr. 51
M o . 200 fl. e. 8. c. bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

1 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 2. A p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Orund-
buchsextract tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
November 1880.

(396—1) Nr. 6732.

Uebertragung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. f. Steuer-
amtes Krainburg die Uebertragung der
exec. Versteigerung der dem Johann Gor«
janz von Primslau gehörigen, gerichtlich
auf 2437 st. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Egg ob Krainburg 8ud
Urb.-Nr. 413 vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu eine Feilbietungs-Tag-
satzung auf den

8. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln der
Gerichtslanzlel mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswert hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Die für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Bartholmä, Andreas
und Primus Gorjanz und Primus Zu«
pan lautenden Feilbietungsbescheide werden
dem mit Decret vom' 12. Ma i 1880.
Z. 3519, llufaestellten Curator n,ä actum
Herrn Dr. Burger in Krainburg zu-
gestellt.

K. t. Bezirksgericht Kralnburg, am
27. September 1880.

(334—1) Är. 8661.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Georg
Mazi'schen Verlaßmasse die exec. Feilble-
tung der dem Josef Pcnka von Nadaj-
neselo gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 3950 st. geschätzten
Realität Urb.«Nr. 16 2ä Prem M o .
10 fl. s. A. bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs.Tagsatzungen, die erste auf den

8. M ü r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die PsandrealitÜt bei der
ersten und zweiten Icilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten Fnlbietung aber auch unter dem»
selben aegen soglelche Bezahlung und
Wegschaffung hmtaügegtben weiden wird.

Dic Licitalionsbedingnisse, der Grund«
buchskflract und das Schützungsprotokoll
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Oktober 1880.

(572—1) Nr. 10.003.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Josef Mizgur
von Flume Nr. 346, Contrada S t . M o ,
gegen Sebastian Nemc von Bitinje M o .
48 fl. 40 kr. wird die mit Bescheid
vom 15. November 1877, Z. 12.548,
auf den 13. Ma i 1878 angeordnete und
sohln sistierte dritte exec. Feilbietung der
im Grundbuche der Herrschaft Prcm 8ud
Urb. - Nr. 9 vorkommenden, zu Bitinje
Hs.-Nr. 21 gelegenen, auf 1375 fl. ö. W.
geschätzten Realität des Sebastian Nemc
im Reassunnerungswege neuerlich auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bis !2 Uhr, hier«
gerichts mit dem vorigen Anhange an«
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 17ten
Dezember 1880.

( 3 3 3 - 1 ) Nr. 8950.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer,
amtes Adelsberg die executive Feilbie-
tung der dem Johann Marinsek von
Bukovje gehöligen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1836 f l .
geschätzten Realität Urb. - Nr. 88 aä
Lue^g M o . 10 f l . 95 kr. e. 8. e. be-
willlget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

10. M ä r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, der Grund«
buchsextract und das Schätzungsprolokoll
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
18. November 1880.

(576—1) Nr. 6547.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Dolinar von Großdolina (durch Herrn
Dr. Koceli) die executive Versteigerung
der der Agatha Zerlik von Großdolina
gehörigen, gerichtlich auf 3470 st. geschah«
ten. «ud Urb.-Nr. 121 und 122 kä
Herrschaft Mokriz vorkommenden Reali-
täten bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. M ä r z .
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

11 . M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen 3legistratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht ttandstraß, am
7. Jänner 1881.

(332 -1 ) Nr. 8979.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Adelsberg die executive Feilbie-
tnng der dem Johann Simsiö von Kal-
tenfeld gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1777 st.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 46 uä Sit«
ticher Karstergilt M u . 37 st. 89 kr. be«
williget und hiezil drei Fnlbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass die Psanorealität bei der
eisten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schä-
tzungsprotokoll und der Grundbuchs-
exlract können in der diesgcrichtlich»'n
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
16. November 1860.

(579—1) ' Nr. 6456.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. Bezirksgerichte in Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde zur Einbringung der For-

derung des Franz Bratina von Ustja
Nr. 28 aus dem Zahlungsbefehle vom
3. September 1879, S. 5006, pr. 55 fl.
23 kr. s. A. die executive Feilbie-
tung der laut Schätzungsprolololles vom
28. November 1879, Z. 0549, auf
220 st. geschätzten Besitz- und Genuss-
rechte des Josef Kobau aus Ustja Nr. 57
auf das in der Steuergemeinde Ustja ge-
legene Wohnhaus Conscr.-Nr. 57, Bau<
parcelle Nr. 18 mit 3 1 " ' / , < ^ Klafter
sammt dem auf dieses Haus entfallenden
Gemeindehutweioe-Bczugsrechte und Wald-
antheile und dem hinler dem Hause und
der Hutweioe gelegenen Garten v v i t i
bewilliget, und werden drei Fellbietungen
auf den

9. M ä r z ,
9. A p r i l und

10. M a l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags, mit dem Beisatze
angeordnet, dass dieselben bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über, bei der dritten Fcilbietung aber
auch unter dem Schätzwerte gegen baren
Erlag deS Meistbotes an den Meistbie-
tenden hintanverlauft werden, wovon nur
der Executionsführer befreit ist.

K. l . Vezirlsaerlcht Wippach, am
24. Dezember 1880.

(444—1) Nr. 4569.

Reassumierung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Gteucr-
amtes Kralnburg (uom. des hohen
l. k. Aerars) die Reassumierung der exec.
Versteigerung der der Francisca Baudel
geb. Mlalar von Krainburg gehörigen,
gerichtlich auf 5930 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Stadt Kralnburg «ub
Einl.-Nr. 146 und 127 vorkommenden
Realitäten bewilligt und hiezu die Feilbie-
tungs-Tagsatzung anf den

7. M ä r z 1 8 6 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangegeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
26. Juni 1880.

( 5 6 3 - 1 ) Nr. 218.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fe'st"!

wird im Nachhange zum hiergerichmchen
Edicte vom 4. Dezember 1880, Z- M " ,
bekannt gemacht: . .

Es sei den unbekannt wo befindlich«"
Tabulargläubigern Lorenz und Vluw
Oabec von La'serbach, resp. deren gle'V'
falls unbekannten Rechtsnachfolgern F
Wahrung ihrer Rechte bei der executtven
Veräußerung der Realität 8ub " ^
Nr. 19 ad Herrschaft Prem H r " ^ .
renz Ieronschek von Feistriz zum M «
tor ucl H0tuin bestellt und demselben "^
bezüglichen Feilbietungsrubriken beyan
diget worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am I^e"
Jänner 1881. ^ ^ .

( 5 6 2 - 1 ) Nr. 9941.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feists

wird im Nachhange zum Edicte vo"»
24. Ma i 1880. Z. 3414. bekannt ge'
macht:

Es sei dem unbekannt wo abnieje"'
den Executen Andreas Iagodnik vo"
Koseze Hs.-Nr. 20 behufs EinpfalM
nähme des in der Execntionssache "^
Josef ssodnik von Dorncgg wider de^
selben M o . 317 f l . 41 kr. erlassenen M ' ^
botsvertheilungsbescheides vom :W. ^
zember 1880.'Z. 9941, und zur welt""
Wahrung seiner Rechte in dieser A ^
cutionssache Franz Beniger von D ^
egg als Curator u,ä aotum aufges» .̂
uno demselben dieser Bescheid bchänM
worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz. ""'

(52—1) 5 i r 7 i 3 W .

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Maria N H "
von Hotederschiz wird die mit dein lv
scheide vom 28. Ju l i 1880, Z - ^
auf den 16. Dezember l. I . angeold!'
gewesene dritte exec. FeilbicWg ,
dem Johann Petkovsek von W e d H
brdo Hs. -Nr . li gehörigen, gerich"!
auf 1561 st. bewerteten Realität ' "
Rectf.'Nr. 607, Urb.«Nr. 225. 6 '" ' ,
Nr. 261 kä Loitsch wegen s a M ' ^
55 f l . s. A. mit dem frühern A"ha"s
auf den

16. M ä r z 188 1 . .,^.
vormittags 10 Uhr, hiergenchls " ^
tragen. «,,,

K. k. Bezirksgericht Loitsch, aw 2 M
Dezember 1880. ^ ^

(438—1) Nr. 70^ '

Executive
RealitätenversteigelüNg'

Vom k. k. Bezirksgerichte Kra l l t
wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des I . P^„<
von Birlendarf (durch Herrn Dr- -"^„
cinaer) die exec. Versteigerung der ,
Valentin Mansiö von Birlendorf 6^"
gen, gerichtlich auf 2835 st. gesch°v «.
im Grundbuche der Herrschaft NadM""
dorf «ud Nectf.-Nr. 474, Einlage ^ ,
mer 1410 vorkommenden Realität ^ ^ ,
liget und hiezu drei FeilbietungS-^
tzungen, und zwar die erste auf de"

1 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

i). A p r i l
und die dritte auf den

10. M a l 1 8 6 1 . M ,
jedesmal vormittags von 9 bis ^ ^ „ g e
ln der Gcrichtskanzlel mit dem » H F
angeordnet worden, dass die P fa"° " »»c
bei der ersten und zweiten Feilbiete'« ^ .
um oder über dem Schätzungswert, >^<,
dritten aber auch unter demselve"
angegeben werden wird. « o r " ^

Dle Licitationsvcdingnisse, '" ^ e " '
insbesondere jeder Llcitant vor «e'" ^ r
Anbote ein lOproc. Vadium zu v " " ^ i e
Licitatlonscommisswn zu erlegen y " ^ » ^
das Schätzungsprotololl und der ^e'»
buchsextract können in der diesaer^
Registratur eingesehen werden. a>"

K. t. Bezirksgericht Kralnburu.
22. Oktober 1880.



«09

(°"-2) Nr. 235.

Uebertragung
mtter exec. Mbietung.

Ios,s^ lei in der Executionssache des
^e f Fabüi von St. Veit (durch Herrn

P°rec> U ?«^" ^ " ^ " " Fabiii von
? N l? . ^ M o . 750fl. c. 8. c die
3 " , M e i d vom 16. September I860,
dritt. ' °"l den 14. d. M. angeordnete
l n 'kecutlve Feilbietung der dem Exe-
F " a^ngen Realitäten l,ä Herrschaft

M.Nr ? 7 ^ u r g pas. i58und Aus.
hHen ' , i " ^ 26. und aä Schiwiz.

° ^ " , Mß.67auf dm
Uln g n^ ' ^ " l s 1 8 8 1 .
deni f r i i ^ ^m i t t ags . Hiergerichts mit

" /uhern Anhange übertragen worden.

^ Jänner i ^ " ^ ^ ^ ' ^ ' ° l "

^ ^ ^ ^ ^ 7 ?

^ealltaten-Versteigerung.
^rd b^nn! ' ' - ^^rksgerichte Wippach

»riannt gemacht:

«Me/ M ^ " Ansuchen deS l . l. Steuer-
der dem l Ü ^ die exec. Versteigerung
Nehürl^ " / ° " Krus,ö von S t . Veit

und bip., ? 6"'l"8e Nr. 442 bewilliget
U"d w,,r . , ^ilbietunus-Tagsatzungen.

i " " die erste auf den

l e d e s m a l ^ ' . w a i 1 8 8 1 ,
h l t t g ^ " " l t l a g s von 9 bls 12 Uhr.
Net w ? " ^ ^em Anhange angeord.
bil der.s." ' ^ l s die Pfandrcalilälen
Uin oder - ! " ""b zweiten Fcilbletung nur
dtr drit» ^"^ Schätzungswert, bei
hliuai,."? °ber auch unter demselben

Die ftl? " "oen.
ins^s. . ^'"tationsbedingnisse. wornach
Anbot, , ^ ^ " Licltant vor gemachtem
der Llci.','! ^ p " c . Vadium zu Handen
l°wie >-"'°"scommission zu erlegen hat,
^"ndb..^« ^b""gsvrotololle und die
llttichti-^^Nracte tonnen in der die«.
« K , ' ^ » i s t r a t n r eingesehen werden.

?3^.nb^i880"^ ^ " " ° ^ ' °m
(6KH^ —

1 Nr. 8U12.

°"die .Mnnerung
! ° i < u . """^ wo bsfindlichen Maria
^eresia ^ ° " / ^ / P ° < i i . Gertraud und

^ l a n ^ ^ ' Mar ia . Theresia und
ztj', S l u l und Matthäus Lah.

»vlrd d ' , b l ' " . l. k. Bezirksgerichte LaaS
doichz ""bekannt wo befindlichen Maria
Attlsia ^ " U - Pal,s. Gertraud und
tzlef'' p a < ^ ia r ia . Theresia und
' l i i e r t : l« " "^ Matthäus Lah hlemit

ble d e r ) s ^ c ^ ? " ^ bei diesem Gerichte
klier «-.^"^ Auersperg (durch den Ver-
^bstilu ' ? ^ ^ " " ^"set. rcsp. dessen
!>'!-Na^ , H ^ " " 3ranz Erhouniz.
>̂ v l l ^ ' " ^eifnlz) die Klage c!« pruo».
^ r l i b ^ . ^ 8 0 . Z. 8612. eingebracht.

°'k Tagsatzung auf den

. Da de. «l ^ angeordnet wurde.
? diesem ^ ^ " l h a l t s o r t " " Gellag.

l̂ lben v' " ^" ichle unbekannt und dle-
>tsend « ^ . " ' ^ den l. l . Erblandeu
^etung ,,,?°- l° hat man zu deren Per.
? den a?"l ' ^ " ^ ' s " ^ und Kosten
^ , " ' ' Gregor Lah von Laas als
5 Die l Ä . . " " " " ' bestellt.
^de v e r 2 ' " ' " " " e n hievon zu dem
Ul rech"^2'^et. damit sie allenfalls

> « n " U ^ e l b s t erscheinen oder sich
?5 lch t , . " ^ " a l t e r bestellen und diesem
> u n s V ° l t machen, überhaupt <m

^ in d ' , n ^ " Wege einschreiten und
^ U e n k i ? / ^ " ° " " a «forderlichen
n ^ i ss^ " ^en lünnen. widrigen« diese
^ V » " . dem aufgestellten Eurator
,l "ung .^Ulmmungen der Gerichts.

" t " . ^ , ^ "be l t «erden und die Gc-
""ch«n es iibrl,«n« freisteht,

jre Rechtsbehelft auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsümnuny entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wrrdcn.

K. l. Vezirlsgencht Uaas, °m Olsten
Oltober 1880.

(586—2) Nr. 8546.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Franz Ko>

vak von Laas als Georg Mazl'scher
VerlasScurator die exec. Versteigerung
der dem Mathias Zgon in Radlel ge<
HSrigen. gerichtlich auf 920 f l . geschätzten
Realität Rcctf.Nr. 10 aä Sitticher Kar.
stergill bewilliget und hiezu die drel Feil»
blelungs<Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. M ä r z .
die zweite auf den

5. N p r l l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitalionscommlssion zu erlegen hat.
sos.''e das Schätznngsprotololl und der
Gülndbuchsextracl tonnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht LaaS. am 15ten
Oltober 1880.

(513—2) Nr. 497.

Erinnerung
an Agnes und Apollonia P l r c , Josef,
Johann und Anton S p o r e r und deren

allfällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß-

laschlz wird der Agnes lind Apollonia
Plrc, Josef, Johann und Anlon Sporer
und deren allfalligen Rechtsnachfolgern
hlemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Johann Pirc von Kompolje die
Klage ä« prk63. 21. Jänner 1881,
Z. 497, auf Verjährt- und Erloschener«
tlärung der auf der im Grundbuche der
Ealastralgemclnde Kompolje 8lid Einlage
Nr. 77 vorkommenden Realität Haslenden
Pfandrechte, und zwar zugunsten der Agnes
Pirc auf Grund deS Heiratsvertrages
vom 2. April 1807 ob des Heiralsgules
pr. 200 f l . zugunsten der ApoUonia Pirc.
auf Grund des Eheoerlrages vom 2len
April 1807 ob des Lebensunterhalle«
pr. 2(^0 f l . , endlich zugunsten der Josef,
Johann und Anton Sporer auf Grund
der Einantwortungsurlunde vom 26ste»
September 1833, Z. 599a, ob 160 f l .
2 1 ' / , lr. s. A. angestrengt, worüber die
Tagsatzung auf den

5. M ä r z 1 8 8 ! .
vormittags 9 Uhr, hlergcrlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathlas Hoieoar von Großlaschiz als
Curator 3.ä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
velständiget. damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache »nil dem aufgeslelll-n Eura»
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben werden.

K. t. Bezirksgericht Grohlaschlz. am
2 l . Iimner 18V1.

(571—2) Nr. 9720.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Urbankiö
von Vatsch (durch Dr . Deu) gegen Ja .
kob Kotnlt von Vatsch Nr. 43 pew.
353 fl. 56 lr. e. ». c. wird die mit dem
Bescheide vom 13. September 1880.
Z. 6737. auf den 24. Dezember 1880
angeordnete drille ezec. Feilbietung der
gegnerischen Realität Urb.-Nr. 499 aä
Hrrischaft Adclsberg mit dem frühern
Anhange auf den

20. M a i 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bl« 12 Uhr, hier-
gerichls übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am lOl'en
Dezember 1880.

(597—2) Nr. 10,436.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Herrn Franz
Prtschc von Menmarlt als Cessionär
des Jakob Zalrajsel die executive Ber.
steigerung der dem Andreas Zalrajsek
von Alorovo gehörigen, gerichtlich auf
1800 f l . geschätzten Realität »ud Urb..
Nr. 153/149. Reclf.Nr. 425 ad Grund-
buch Naolischet bewilligt und hiezu drei
Fellbietungs'Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 3 1 .
edesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrralität
bei der ersten und zweiten Feilliictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedingnlsse, wornach
intzbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licllationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähunasprolololl und der
Grundbuchsertracl lvnnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 2lslen
Dezember 1880.

(585—2) Nr. 8843.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte KaaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann Ste-
blaj von Zapolul die exec. Versteigerung
der dem Johann Zalar von Rudofovo
gehörigen, gerichtlich auf 1639 fl. aeschätz.
ten Realitäten sub Urb »Nr. 334/327.
Recif.'Nr. 496, und Ulb.-Nr. 335/327,
Rrclf.-Nr. 497 aä Grundbuch Nadlischrt
bewilligt und hiezu die drei FeilblelungS-
Taasatzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z .
die zweite auf den

5. A p r i l
ulld die dritte auf den

5. M a i 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Kanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitülen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schützungsprotololle und die
Grundbuchserlracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 20sten
Oltober 1830.
^(584^2) Nr. 9186.

Executive
Realitalenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Mook in «eudors die ê ec. Verfteigtrung

der dem Johann Vlöaj in Ravnil ge-
hörigen, gerichtlich auf 740 fl. geschützten
Realität Urb.-Nr. 140/135 llä Herrschaft
Naollschel bewilligt und hlezu drei yeil-
bietungS'Tagsatzungen, und z»»r die erste
auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
in LaaS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanbrealltüt bel der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
odrr über dem Schätzungswert,, bet der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Liclllllionsbedingnifse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsertract lvllnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«

K. l. Bezirksgericht La»S. »m 12ten
November 1880.

(432—2) Nr. 214.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer»
amtes Loilsch (nom. des hohen l. l. Aerar«)
die exec. Versteigerung der dem MatlhäuS
Poniloar von Heroonica Hs.«Nr. 13 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1687 fl. geschütz-
ten Realität sud Rects..Nr. 774 »ä
Haasberg bewilliget und hiezu drei Feil«
bielungS'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

3. M ü r z .
die zweite auf den

6. « p r l l
und die brltle auf den

4. M a l 1 8 3 1 .
jedeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem AnhanGe
angeordnet »orden, dass die Pfandreall»
läl bei der ersten und zweiten Fellbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitalionscommlssion zu erlegen hat, so-
wie daS SchützungSprotololl und der
OrundbuchScrtract können in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Loitsch, am 12len
Jänner 1831.

(598—2) Nr. 3163.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom l. l. Vezirttgerlchte Laa« »ird
bekannt gemacht:

Es sei üb<r Ansuchen deS Matthau«
Hnibariit yon LaaS die exec. Versteige-
rung der dem Iernej Mlalar von Vaben-
feld gehörigen, gerichtlich auf 850 fi. ge-
schätzten Realität l»ub Urb.-Nr. 43 « l
Neubabenfeld bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

9. M ü r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die drille auf den

9. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnel
worden, dass die Pfandrealitüt bei ber
ersten und zweiten geilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icilalionsbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hai
sowie das SchützungSprototoll und der
Grundbuchseiuatt liinnen in der die««
gerichtlichen Negislrnlur eingesehen werden.

l t . l . Bezirksgericht Laa«. zm 13te«
Dezember ilitzO.
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Die schönsten und besten

Faschingskrapfen
«ind t ä g l i c h f r i s c h zu haben n u r bei

Eduard Winter,
Zuokerbäcker, Laibach, Preschernplatz.

1106] 15—11

Dr. Spranger'sche

Magentropftn
bringen jedem Magenleidenden monlcntanc Hilf«
und Linderung, bewirten schnell und schmerz»
los offenen Leib und machen Appetit, beseitige?
sofort Magensäure, fettigen Aufstoß. Uebelleit
Magcnkrampf und schüßen vor ansteckender
Krankheiten. Man versuche mit einer Wenig
leit und überzeuge sich selbst von der schnelle»
Nirlsamteit.

Zu haben bei Herrn Apotheker 5. 8^««
b«ä» in Laibach. (1474) 40-3^

Preis a Flacon 30 und 50 lr. S W,

Pie Selbsthilfe,
tituer Rathglbcr für Manu» dei

ISchwächeziiständeii.
Penonon, die ax Pollinianen, <V«schl«ch»»sch»«ch«.
N:iuenz?rrüt<i>n>>, sami« a» veilllteter Syvlnli«
leiben, nnden in diesem «i»,lg ln s«<n«» Nr»
»,<stir«u»«n w»rt« ««th und gründlich« Hlls«.
Beziehbar von » ? . I< L»>n«<, »»«»t. Z»«i»
«dlerssllss« »t, (Prei» « fi).

Scinner/ilos
«H„« die V«rH»nnu» ftö«nbe Vlcblcamtnte,
ohn« ^ « ^ » k r k n k l u s s t o l l und ««rns»»«tü'
lnQss h«ilt na>h tinül i't xnzähllgen ffällen »ist»
bewährten, «s^»^ ,<<,?> »^ N«tt»oH«,

» » «̂  » r <l 3, r^ « N Ü »»«»,
^o»el l>t»»oti «ntNanb«nr al« auch noch f» sehr

Dr. Hartmann,
Mttstltcd d«r meb. Yacultät.

» îd.»N»lstaN Nlcht «ich: H^>zhurgerssajje, londtln
«Ülen. 3tadt. Tcllcr««Ne Nr. 11.
«üch Hiiul.,^»!^!^»» ^l l l^tUKN, I ' l l , ,» ! , i

r p » " " » . O«i!?sücht, !In»:!lch:t>alteit, PoNution«»,

<d^!ls^, o l l l l « »« «oilu»l»»«>Q obtl zu t»e!:» !̂<,
N^Vdül» ^nÄ <»s««» .^<il», «^Nor H^rt.
« r i e f l « « di«s«lde « » H a n d l u n g . Vt^nqfl«
Vl?cr«ll»ll u^lbüigt, u»o wiid«n 1 ' ^ d > ca m ^ n - >
ll„< «erlangen soielt «in^^ndet. »278 17

Nur echt, wenn dio vorgedruckte Schutz- j
marke auf den Etiketten steht.

Honig- Kräuter-Malz -Extract
und Caramellen von

L H. Pietsch & Co., Breslau.*)
Die anerkannt besten

I Heilmittel
gojjon Huston, Verscb.leium.ng, Heiser-
keit, Hals- und Brustleiden, vom ein-
fachen Katarrh bis zur Lungenschwind-
sucht.

Concontrierter Auszug von 30 dor
h e i l k r ä f t i g s t e n

Kräuter Europas, Amerikas und Indiona
Blit bestem Malz und feinstoru Honig.

Aus einem einfachen Husten und
Katarrh kann dor Keuchhusten und die
Braune, das Asthma etc. entstehen. Der

Gebrauch
desHuate-Nicht boi don genannten Uebeln
ist unerlässlich.

Tausende
konnon oa uns bezeugen, welcho durch den-
selben Heilung und Gesundheit gefunden
haben. Unsere Mittel ehrt das Vertrauen
hoher und höchster Personen.

Wir besitzen zahlreiche Anerken-
nungen und auch oin

Dankschreiben
Sr. Durchlaucht des deutsclieu Reichs-

kanzlers Fürsten

*) Zu haben: Extract ä Flasche
2fl.. l Flasche f»o und 80kr.; Caramellen
a Beutel 40 und 25 kr. in Laibach bei:
&. Piccoll, Aputh. „zum Enffel", Wioner-
sUasac. ( 4 l 0 ) ,

> Landschaftliches Theater in Laibach,

I Grosses Ausstattungsstück und Feerie.
[ W Morgen Sonntag, den 13. Februar, und die darauf folgenden
[ Tage ~WK
r z u m o r s t e n m a 1 ©:

| Ascbenbrodeloder Der gläserne Pantoffel.
r Grosses Zaubermärchen mit Gesang, Evolutionen und Beleuchtungseffocton in
} 6 Bildern, nach dem gleichnamigen Märchen Ton Grimm für die Bühne bear-
i beitet von Morlandor. Musik vom Kapollmoister Kaysor. In Scono gesetzt

von Herrn H e r m e n e g i l d S c h u b e r t , akad. Malor und Qborinaschinist des
Olraützor Stadttheaters.

1. Bild: Aschenbrödel. (Saal mit Gartonaussicht. Ein Plug lobender Taubon.)
2. „ Bei der Pathin. (Felsenhöhle, Verwandlung in den Wintergarten der

Foo Walpurgis. Eine grosso Mausefalle, oin Zaubertisch, dor
sicli in einen Mäusowagen vorwandolt. Evolutionen der Amazonen.)

3. „ Aschenbrödel bei Hofe. (Königlicher Empfangssaal mit dem Wiuidor-
bild, welches sich in oino Schnoolandschaft verwandelt und '
Aschenbrödel am Grabe ihrer Muttor zeigt. Dor Zauborblumen- t
korb.)

i. „ Der Ball in der KUche. (Reicho Küchonhalle mit Herd, Wand- '
schrank und beweglichen Küchongoräthschaften, Qerattse etc., *
welche tanzen.) 1

5. „ Der glttserne Pantoffel. (Königlicher Ballsaal, der sich in dio Gegond {
vor dom orleuchteton SCIÜOSBO verwandelt. Nachtlaudschaft, i
Rutschpartie über dio eingestürzte Briicko.) ]

6. „ Die PantofleJprobe. (Bilderaaal, in der Mitto Vciierspiegol.) {
Grosse Schlussapothooso: i

Das Reich der Blumen. (
Blutuenvaaon und ßosonbouquots stoigen auf, Rosonguirlanden und Gehänge sonken (
sich nieder. Das Foonschlosa der Blumengöttin wird sichtbar. Die Vasen öffnen v
sich und zoigon Genien, die in denselben verborgen. Einem Biesonbouquet ont- '
steigon Göttinnen der Liebe und des Glücks.' welche dem vereinigten Paaro, {
Prinz Wunderhold und Aschenbrödel, ihro Huldigungen darbringen Gold- und

Blütonrogon, Ttosonduft und Boloiichtungspssocto. (792) '

, Mit fc. k. österr. Privilegium L
J und U
f kgl. preuss. Ministerialapprobation.

Dr. Borchardta arom. Kräuter- !
seife zur Verschönerung und Vorbesserung '
des Teints und erprobt gegen allo Haut- j
unroinigkeiten; in versiegelten Original- |
Päckchen a 42 kr.
z>r. Kochn Kräuterbonbons, an-
orkaunt als probates Hausmittel bei Ka- ;
tarrh, Heiserkeit, Vorschleimung, Rauhoit I
im Halse etc.; in Originalschachtoln a i
70 und 35 kr.
Dr. BSringuiers Kräuter-Wurzei-
Haaröl zur .Stärkung und Erhaltung der
Bart- und Haupthaare; a Flasche 1 fl.
Dr. Berintjuiei's V8Q6tabili$Che8
Haarfärbemittel färbt echt in schwarz,
braun und blond; coinplot mit Bürsten
und Näpfchon 5 fl. ö. W
Pr0f68S0r l>r. Lindes vegetabi-
lische Stangonpomado erhöht den Glanz
und dio Elasticität dor Haare und cignot
sich gleichzeitig zum Festhalten der
Scheitel; in Originalstücken ä 50 kr. {

Balsa mis ehe Oliv ens eise, zeich-
net sich durch ihro belobende und er-
frischemlo Einwirkung auf dio (Jeschraoi-

! digkeit und Weichheit dor Haut aus; in
Päckchen zu ;5ü kr.

I Dr.^Suin de Boutemards aro-
•' matischo Zahnpasta, das univorsollsto und
i zuverlässigste Erhaltungs- und Reini-
j gungsmittel der Zähno und des Zahn-
j üeischos; in '/, und '/, Päckchen ä 70
! und 315 kr.

Dr. Berinffuiers aromatischer
Kronengoist, als köstliches ßioch- und
Waschwaasor, welches dio Lobonsgoister
stärkt und ermuntert; in Originalflaschon
ä 1 fl. 25 kr. nnd 75 kr.
Gebrüder Leders bahamische
Erdnu8sölseife a »Stück 25 kr., 4 Stück
in 1 Packet 80 kr. Besonders Familion
zu empfohlen

Dr. Härtung» Kräuter-Pomade,
zur Wiedererweckung und Bolobung des
Haarwuchses; in vorsiegolton und im
Glase gostcmpelten Tiegeln ä 85 kr.

Dr. Härtung» Chinarindenöl zur
Consorvicrung . und .Verschönerung dor
Haaro; in versiogolten und im Glase ge-
stempelten Flaschen ä 85 kr.

Med. Bemoeseife, feiri8te Teint-
seife, hat denselben Erfolg wio die Bon-
zoetinctur; Prois pro Päckchen 40 kr.

Dor Vorkauf zu obigen Originalpreisen befindet sich für die Stadt Luibach:
bei Eduard Mahr, Brüder Krisper, Teröek ,fe Nekrep, aowio in t l i i i : Carl
Knsper; Fiume: Nicolo Pavačič; Oörz: Apotheker G. B. Pontpiii; Klageusurt:
Apotheker Her. Kommoter und Apothoker J. Nussbaumer; Ylllach: Math. Fürst,
sowie in allen besseren Apotheken und feineren Nürnberger- und Matoriahvaren-
Handluugon Krains und Kärntous

"^ra,rn.\a.xxg-1 Wir warnen vor Nachahmunir«n und Falslflcatcu unserer
obigen pnv. Specialitäten, namentlich von Dr. öuin de Koutemurda urom. Zahn-
pasta und von l>r. Borchardts arom. KrUuterselie. Mehrere FUlscher und Ver-
schleisser von Falslflcaten sind bereits zu empfindlichon Goldstrafen in Wien
und Prag gerichtlich verurtheilt worden. (2:̂ 77) 10-9

Raymond & Co. in Berlin, k. k. Privu.-inhab« u nd Fabrikanten.

(^l-1) Nr. 1Ü4.

Curatorsbestellllng.
Vom l. k. Aezirlsgenchte LaaS wird

hlemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Äusec von Oberseedorf den unbekannten
lHrbcn der Tabulargläubiger der Mathias
2tuk'iche>, Realität von Useuk Namens
Uchlli, Skuk. Jakob Hpeh. Agnes Kraso-
uec. Jakob Miheuöii, Maria Tomsiö und
Maria Miheuiiö senior und junior, alle
von Useuk. Herr Gregor Lah von Laus
als Curator ac! acwm unter gleichzeitiger
Zustellung der Realfeilbietungsbescheide
vom 26. Juni 1880, Z. 5248, aufgestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am I3le„
Jänner 18U1.

(582—1) Nr. 8752.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

(is sei über Ansuchen des Johann
Korosec von Voclovo die mit dem Ae-
scheide uom 24. März 1880. Z . 1533.
angeordnete dritte executive Fcilbictuug
der dem Valentin Zadnik vun Deutsch-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 010 f l .
bewerteten Realität äul) Urb.'Nr. 10 8.6
Grundbuch Pfarrhofsgilt Oblal auf den

2. I u l l 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr. mit dem frühern An«
hange übertragen worden.

K. k. Vezir'lbgeuchl Laas. am 24sten
Oktobes Z8SY,

Täglich irische (3°*>6

FascMöfiskrapfen
in i

Föderls Luxusbäckerei,
Llujerfiisse.

Tricster

iCiniiit
Ciiest.

Die Triester EommercialM
empfängt Geldcinlagcll in üstcrrM
schm Bank. und StaatSnoten wlt aM
in Zwanzig°Fralllenstücken i» O"i>,
mit d(r Vrrpsiichtuüg. Kapital "«"
Interessen i i l denselben Palute« i«
rückzuzahlcn. .<

Dieselbe tscomptiert auch M ^
und gibt Vorschüsse aus össci'lw
Werlhpapic« und Waren in den o»
genannten Valuten. (1) b2^

Sämmtliche Operationen finde« 5"
den in den Tricster Lolalblätteni ze»'
weise angezeigten Bedingungen "^'

glänzend bewährte, angenehm abfühlt
Präparate.

Gastls verzuckerte Pillen
(» 30 lr. und 50 lr.) suit, das renoM^
teste Mittel ge^cn ^.

Migräne, Hämürrhoiden, wicht, R b H .
tismus, Lcberanschopftung, hautaus!» ^
pimg lc. und sanftestes Abjuhrmittel ,
Kinder und Fraurn. . ^

Zu beziehen durch alle Apotheken K A ^
I n Luldnoll bci v. T r n l u c z y . I ^
doda und E. B i r s c h i h , ..̂
^ « 4 , ^ - wenn die Präparate au< ^,
^ U j l , Apotheke „zum Obelisk" " "zg
genfurt stammen. (3940) 2 4 ^

(602-2) N r ^

Bekanntmachung. ^
Von dem k. k. Bezirksgerichts Hz

wird den unbekannt wo befindlichen ^ ' H
nachsolgern des Johann H i l i von Vs" ^
dorf bekannt gemacht, dass del ' ^
Exccutionssache des l . k. Steuer"'^
Laas gegen Valeutin Zadnik von Dc",^,
dorf N l . 4 pcw. 43 f l . 17 lr. h i e l g ^ ,
erflossene Vtealfeilbietungebescheld ^,i
20. November 1880, Z.9723, del" "^
selben unter einem ausgestellten ̂  ^,
2ä Hclum Herrn Josef Modic voN^lt"
zugestellt wurde. «c

K. l. Bezirksgericht Laas, a l" ^ '
Jänner 1 8 8 1 . ^ ^ .

(691-3) N l ^ '

Bekanntmachung.
Von den, k. t. Bezirksgerichte ^ i ,

wird den unbekannt wo befindliche» -^ ,̂
Helena, Anton und Gregor 6 w > l e ^
Agnes Centa. alle vön S t n l l " ^ , ,
Jakob Zatrajsek von Voökovo, Pa"' vü
bar von Hribarje. Gemg HU"" Je'
Hitinje uud Siu,on Pirman " ^ , ^ >
slöe. resp. deren ebenfalls " ' ' ^ c h
ten Rechtsnachfolgern bekannt 3' ^
dass der in der Executionssache " ^ i i
Steueramtes Laas gegen 2m i< l
vou Strukelsdorf r i ^ o . 61 st.,..,/.'H<
diesgerichts crflosseue Ncalfel l luc^^
bescheid vom 30. Oktober 1880, O ' ^ e
dem denselben uutcr eiucm au>5 ^ d
Curator ;l<1 actum Herin Io>e>
von Nendorf zugestellt wurde. ^̂ <

K. k. Bezirksgericht Laas, a "
Jänner l 8 8 l .
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Maschinen -Verkauf
der Grazer Zuckerraffinerie.

offer!« i? r 2 e i c"note, welcho dio gosammte Einrichtung gedachter Raffinerie erworben haben,
BiimiY*%^? i p f k o s"1 ( Dampfinaichlnen von 3 bis 24 Pfordekraft, Luft-, Dampf- nnd W M M T -
cahnim-t 97 ° u u m 'Apparate , Reservoirs und Sohre in Kupfer und Eisen, eine Sohienen-
•ln o C i i . e i 8 o r n O Q Wagon und Zubehör, eine oomplette Gasanstalt rait grosser Leitung,
KerätliR Laboratorium, oino Knaust'sche Fahrspritzo mit Zubohör, diverse Lösch-
für j , Bl, £r°s3o Auswahl von Hähnen und Ventilen und die vcrschiodonston Speoialitäten
BlrtftUii u b n k ü n zu. billigsten Preisen. — Auch werden Quantitäten aller Arten Bruoh-

" • aozugebon seiu. - Nähoro Auskunft erhält man an unserer Oentralstelle in Graz

Maschinenverkauf der Grazer Zuckerraffinerie
^ ^ oder bei (447) 4 - 4

Ämi. ; B l o c l l > M a x Goldmann,
*iau, Tauonzionplatz 11. Prag, Sniichow,

IDie Dampf- und Wannen-Badeanstalt
. Im Motel Eüephant

Bm. , .^^etiachen Anforderungen, sowio don Bedürfnissen der Hoilkunst eut-

precüoud eingerichtet und täglich von 7 Uhr srtlh bis 7 Uhr abends geöffnet.

Oampfhäder von früh bis mittags für Herren, von 12 Uhr ab für Damen.
uf Verlangen werden Wannenbäder («ramt dor Wanne) ins Haus geschickt.

0) 3~3 Joseflne Gnesda.
Die Kaffeehandlung en gros

J^ßipper, Hamburg, St. Georg, Rosenallee,
Ptotzon Ooato01 •c|ll<e't o i n o s vorohrl. Kaffoe consum. Publicums an don wichtigeren Handols-
r°' l ü r s )?ecr rrOxT " ^ U J ? a r n s verzollte Lagor orrichtet und versendet durch selbe bis auf

4l/i Kilo n H T°5niallmo v o n soil lOD »carantlert echfeu Nutur-Kaffees in Postcolli
3«o Inhalt nach allen Postorton der Monarchie gllnzlieh »oll- und portofrei

^ ^ ^ ^ zu folgenden Proiaon:
\Z^^ _ —m -— { a) ausgos. grossbobnig ff. goldgelb a Kilo fl. 170.

N * ^ r ^ \ "j \ jmmK/*^ I b) „ „ f. blaasgolb a Kilo fl. 165.
* ^ W l r f - L - l ^ H r H j c) B ff.grün ä Kilo fl. 160.

ß . l d) „ mittelbohnig f. bläulich ä Kilo fl. 148.
V(m Bdodoati'n*11*!11110 v o n 9 K i l ° o i l i e r S o r t o Per K i l ° 3 k r ' s o w i o b o i K rös8eren Bezügensid «tehon T»r i K i l ° a n ( ro l l f r e i "<>l* franco per Bahn geliefert) 5 kr. por Kilo billigor,

roopn Inovon auf Wunsch gratis und franco zu Dionsten. (698) 4 - 2

^ ^ ^ W i e d e r v e r k ä u f e r erhalten Rabatt, Agenten Provision.

J
l-Bibrenteiwersicherung beim „ J a n u i ^ .

i ^ ö t o ^ f o idouia" UnH V0M d e n P-t. Rontnorn gostollton Aufrage übor die Hoho der
t h d e m 1 J r»it Rücksicht auf den Gowinnanthoil für solche Versicherungen, wolcho
b • Un8 rnucfnnUr 1 8 7 H abgoschlosson wurdon, aind wir in der,Lag<', dio angonohmo Mit-

^ r t , , ] . ; ^u ^önnon, dass sich das Gewlnnausm»8S heuor um dio Hülste ülJlier
8», So boir

m f g e l a u s e n o n J a b r o -
U0 ^08 oinrrni g4 z> B- f u r «ino Konte von fl. 63 dor heurige Gewinn fl 18*91 (nämlich

hlt> währ« i • Ron^nkapitala), und wordou dem Rentnor itn ganzou ü. 83*91 aus-
dft Aus Gri nlra V o rJ a l i r o dor Gowinn für denselben Rontonbotrag fl. 12-60 ergab.
J? ..Janus« „?|n<UajS° so günstigor Resultato können wir nicht umhin, die Kontonabtheilung

Wehst orir! f" J O n o n Po rao i lon. «lie sich für oin höhores Alter oino sichore und höchst
<vn A ni(> Pir» M1' R o n l ° 8cl»ffon wollon, bosUns zu ompfohlon.
ina?on' «bonJil Iunff°n können ontwodor kauitalisch oder in jährlichon Boiträgen goloistot

T« Jali'rn <lor Rontonbwsuif sofort stattfindeu oder boi jüngeron Porsonon auf
•b Eino ßi«?8- ! h o b o n worden. •
*iiH Ronto voi flf ° P o r s o n würde für fl. 3000 kapitalischor Einlage eine sogloich slüs-
kolhleil aif cir <, orn»lton, dio sich nach Ablauf von drei Jaliron um don Gowinn-
«thtnt. i r c a tl. 500 erhöhen würde, welches dann einer 17proc Verzinsung gloich-

fiiu°9 irründen° '^Jf11"^0 Person Bich nach 20 Jahren eine flüsaigo Loibrcuto von jährlichen
Qr J°<loch dil* ?v h a t 8io jährlich fl. 164 zu bozahlon, vom vierten Versichcrungsjahro

"•«Re dor h- i" l l u n g d u r c h (lftn Gewinuantheil, wodurch sich dio Jahrosoinlago auf
«Hi A- ^8 wür« ? i K*n Durch8chnitt8orgobnisso auf circa fl 122 stellen würde.
8 iS? Anstal: , i • W Ä h r e n d dor 20jkhrigon Poriode eine Gosammtcinlage von fl. 2566

bt>ginnt i e i 8 t o n ' w o f f t r «»it dem 55. Lebensjahre der Rentongonusa mit jährlichon
•rth ^^sboziiD-r u o b o n f a l I s wioder durch don Gewinnantheil einer Steigerung sahig ist.
* Ut von g e Prospecte sowie sonstige Auskünfte werden auf das bereitwilligste

erieralagentur des ,,Janug", wechselseitige Lebeiis-
versicherungsaiistalt,

Uiv . •Lal'beictL, Trantsicli.e iTr. 2.
(703) ' l-J»»nor 1881.
giJ^-2 « . Zehner.

t of i Hon - Or den.
0 Wilhelm Luksch,
Galanteriewaren - Fabriks - Niederlage,

* Vei-Knii Wien, Graben 30.
8 fl I°I1A °^or ve«Jlberto und reich emaillierte Bronce-Cotillonorden von

%{ fl. 30 °dflI v o r s i l b o r t e »nd roich emaillierte Grosskreuze von fl. 10 bin

I PaSifr'p18}?,1; <Bsonce, vergoldet odor vorsilbert) fl. b, 7, 10, 12, 15.
£ cr»pii.Or J •n o r d o n i n «^reichen Mustern von fl. 1 bis fl. 8

^onsjnpK0,1? l n iiu8sorst zarter ZiiBammcnsiellung von fl. 4 biß fl. 40.
^il lonJr •Uoil (luot8. st'i Nadoln bofostigt, fl. 2 50, 3 75, 6, 8. (683) 4 - 4

^ n b o u r S 1 i Ü b w lJ0 Numniorn) von 60 kr. bis fl. 7 por Stück. Frische
| ^ L l ' i o c » n . lü por loo Stück. Coinite-Abzoichon sowie allo liallartikol.

Auf Wuluch f J | leicIle» höchst originelle Novitäten. -?*£
•^'^'«mouLrüI?!!?11 a U c h CotilIonordon-und Cotillon-Touron zu beliobigon 1'roiBon

B | ^ ^ ^ , 8 l o i t t — Kataloge gratis und franco, fostgesotzto Fabriksproiso.

Zahnarzt Dr. Hirschfeld
aus Wien,

„Hotel Elephant" Nr. 46 und 47,
gibt hiemit bekannt, dass er nur noch einige Tage hier rer-
bleiben wird. . _ _ _ (*w) 13

Magazin zu vermieten.
In der Nähe des Südbahnhofes (Darapfmüblgasse), ira Hofraume des

Hauses Nr. 6, ist ein grosses Magazin mit Schüttboden sogleich
zu vermioten. (780)

Cement - E ŝulorils:
In Oberkärnten,

in nächster Nähe einer Südbahnstation, mit mächtigen Brüchen vorzüglichsten Cement'
materials, in unmittelbarer Näho grosse Wasserkraft, 2- bis 300 Metorc«ntner tigliclitr
Erzeugung, auf das 4- bis 5facho loicht Btcigerungsfähig, arrondierter Besitz, wegen Todes-
falles untor sehr günstigen Bedingungen sofort verkäuflich. Auskünfte aui Gefälligkeit b»i:

Rath C. .Schmidt In Klagensart. (387) 3 - 2

l>Ie neuen

3proc. Los-Pfandbriefe
der k. k. prir. allgem. öst«rr.

Bodencredit -Anstalt
sind g-enau xnm Tagescurse

zu haben bei

J. C. Mayer,
(684) 2 Wechselstube, Laibach, Spitalgawe.

' W M " Beachtenswert! ^ W U "

> Sens-Pnpier von RigoUot,
^ als Ersah des unbcqucmen Sciispslasicrö, bedeutend billiger und lrästigei

' 1 «Ill l l !u>fte< l» Kr.. 1 .Mlckkl Ml! <ll «löltern 8« !ii.

! Jod-Eisen-Pillen von Blancard.
' Alle Kranlheiten des Uymph-Drüsensyftems, wie: Scrophelu, illhachitis, Vllitarmut,
> weißer Fluss, llhlolosis, werden damit geheilt, und werden diese Pillen von der
, medicinischeil Alademie in Paris stets «nempsohlen.

, H>reis eines Flacons 2 ff., eines halben Flacons 1 ss. 25 kr.

zu 1 f l . die Flasche.
' Depot für Kram in Laibach bei: G. Piccoli, Apotheker „zum <tnael", ̂
, Nwiersttllkc, (501^) 15—6 <

» » ^ »__»__«__« » »_^_ » » » » » » » » » » » » » » »

Joh. HoflTsche
Malz-Heilfabrikate in ganz Europa als heilwirkend anerkannt.

IHP" 55mal "91
von. KZalaerrL -o.xa.ca. ICönlgren o.-a.Bg>ez©Iclija.«t.

Lungen- und Magenleiden geheilt.
An don k. k. Rath und Hoflioforanton dor mointon Souvoräno Europas IH'rrn
Joliunii Hoff, Besitzer dos goldonon Vordionstkrouzes mit dor Krone, Kittor

hohor preussischer und doutschor Orden,
Wien, Ciri*aT>en, Hrämier^tra^^e Ö-

„Ich litt an cinotn furchtbaron Magenloidon ; jede Speise und jedes Getränk
wurdo sofort in Gestalt oincr faulig riochondon, kaffooartigen Substanz aus-
go worfon; koinc Arznoi wollto holfon, und mein« mit schrecklicher Eile zunehmende
Entkrästung und Abmagerung raubte mir alle Hoffnung auf Gonesung, als ich
rnoine Zuflucht zu Ihrem Hoss'schon Malzextract nahm. In einigen 'Ja^en
zeigto sich orhobliche Bessorung. Nächst Gott verdanke ich nur Ihnen lueino
Lobensrottung. Bitte um Zusendung von 5(J Flaschen Malz,extrttot-(ie-
sundlieitsbier, ;>'/» Kilo Chocolude >T. I u. 5 Beutel HolTsche Malzbonboii».

Ihr Btots dankbarer (4#>j 4 -4
Yoelker, Land&chafts-Diroctur in Nou-Iugelow .̂"

Die MajestKten Europas, die wissenschaftlichen ' iriWn der Welt,
sowie unzUhlige Personen au« dem Publlcum haben -I i.arato vou
Johann Hoff aln Jlpilnahrungsmittfl durcli 05 hohe Aus/ "" empor-
gohoben und boi Körporschwächo, boi Lei<len dos Magons tmd dv* Unterleibes,
boi Affoctionon der Brust und Lunge, bei Blutarmut. Bloichsucht, Flämorrhoideu
und Verschlcimung mit bostom Erfolge angewondet.

P r o s s b u r g. Theodor Lange, Inspector«.
TXTa IMITinro f Man fordere nur echte Johann HofTsche Malzfabrikato mit
VV ätlUULLg . { j o r (jnr^, c j a s k. k. Ilaudolsgoricbt in OostorrcR'h und Un-

garn oinrcgistrlorton Schutzmarke (Bildnis dos Erh'ndors). Dom unw.htvn Kr-
zougnisBO andoror seh Ion die Hcilkräutorstoffo und dio richtigo Boreitungsweiao
tier Johann Hoff'schon Malzfabrikato und könnon nach AuHsâ 'o dor Aerzte
schädlich wirkon - (Dio ochten Johann HofTschen BruKt-Malzbonbons
sind in blauem Papier.) - Tnter 2 fl. wird nichts versendet.

Dopots in La i b a c h boi: G. Piccoli, Erasmus lürschitz. Apotheker-
Potor Lassnik, H. L. Wnncol, Jos. Tordina, SchusKiii^ & Weiter. Kaufleute
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Der gesammton Heilkunde

Dr. Franz Zupanc
ordiniert täglich in seiner Wohnung : Beetho-
Ytngass« Nr. % X. Stock inebou dem Wald-
herrschen .Institute), von 8 bis 9 Uhr früh.

Ordinationsstunden für (116) 6-6

Augen- und Zahnkrankheiten
täglich yon I bis 3 Uhr nachmittags.

(85) " A v i s
für Zahnleidende,

womit ich bekannt mache, dass ich allo Zahn-
Operationen und Nerrtödtungon mit oder ohne
locale Narcose, Plombierungen mit allen be-
währten Füllmitteln vornehme, künstliche
Zühne und Gobissa in Gold, Kautschuk und
Celluloid anfertige und einaotzo.

L. Ehrwerth,
JZIa.l1.rLa.r2st,

Herrengasso Nr. 1, 1. Stock

Gänzlicher Ausverkauf
dos

Nähmaschinen-Lagers
— bestehend uus n u r n e u e n Maschinon
bewährtester Systeme — zu tief herabgesetzten j

Preisen boi (758) 4 — 1 j

Ernst Stöokl, j
Ooxigrrossplatz £Tr. 2.

Wäsche ,779) :3-i
zum Bügeln angenommen.

Endosgofertigto, vrolehe mohroro .Fuhre
im Wäschegeschäft d»;s Herrn J. C. Hamann
als Büglerin im Dienste stand, erlaubt sioh
einem p. t. Publicum «rgobenst bekannt zu
goben. dass nie alle Arten von Herren- und
DamenwäBche zum Waschen und Bügeln übor-
nimmtund bemüht ,s<>in wird, allos aufzubieten,
das ihr zuzuwendende Vertrauen zu recht-
fertigen. Unroine Wüsche wird abgeholt
und geputzt wieder ins Haus gebracht — Um
genoigten Zuspruch bittot hochachtungsvoll
. ^ n n a t K o r b i č , Polana 37, II. Stock.

Kothe's Zahnwasser,
wegen seiner vorzüglich guten Eigenschaften

gegen Zahnschmerzen u. Geruch aus dem Munde
allgemein bekannt, empfiehlt k F l a o o n

36 kr . sammt Gebrauchsanweisung
«loll. George Kotlie,

Hoflieferant, Berlin. (Ö60) 2
Filiale: Wien L, Tiefer Graben 37.

In L a i b a C h allein echt beim Herrn Apo-
theker T-a.1. -v. T r n k ö c z y .

j Reiche Auswahl an '

! Schuh waren,
jgol id, e legant, billig. Bostollungen
j prompt und stets genau nach Wunsch.

Stets ist auch vorräthig:
{anerkannt beste Lederschmiere,
i Josef iiauiiiclier,
j (414) 25—3 Judeligasso Mi.

Unter sehr giinstigen Vedingnissen ist Hamilicli'
Verhältnisse halber sogleich zu perlauscil odcr zu

verpachten: M 7 9 ) 4 ̂

Eine NealitLt
in Oberkvcnn.

in nächster Näl,? vun Vcldes. mit constalitem
Wasser auf 100 Pfcrdelraft, aus welchem bc<
reits zwri Mühlsagcn. eine Tavolclsäae. cilie
Foumicrsagc, drei Circularsiisscn. ciiil' Loh-
slampfc im'Betriebe stehen, senicr silid i>cizu ge»
l>ürlg: drei Wasserhämlucr, ein Frischlisen sammt
Webläse, drei Zchmicdfeuer sammt den nöthigen
Wtcltcugen, alles i,n besten Auslande befindlich
und besondris zur Erzeugung von Grobzeug

Echmledwareu geeignet.
Nähere «uslunst ertheilen aus Äcsälligtcit

L « « « « ««»«?. Eissnhandlung in Uaibach.

Ein grosses

Kaiuhi
in Sclilschka gegenüber der Kirche, nächst
Laiba«h und dem Rudolfbahnhofe gelegen,

ist aus freier Hand zu verkaufen.
Offert« übernimmt F r a n z M ü l l e r s

Annoncen-Bureau in Laibach. (666)8-2

fi^iiiinlet. in» ̂ uInL I 8 I 9 .

Im vi«rt<ni<Hu»rt»Iu l880 «uräon 621 ^»trtijfn
im Lotraxs von 1 272,489 li ö. ̂ , ^inssoroidit
un6 569 Polinn» siir 1.167,212 ll, ü >V. »u«.
ffotvstifsftt. «ouu^n 4oit Ii«^ii,l> <is:« lliusunäon
^»lire« 2:179 ^ n t l ^ « , zir. ü.06:i.460 tl. ij, 'U,
^«xoiounvt umi 1982 ?olii!2sn pr, 4,202.11.". ll,
ü, V ,̂ » u ^ o f o r t i ^ t 1)io «oit L ^ i n n <lu»
lllulonlicll ^^liw« Allison l'riilnioii dutiu^sn
713,143 ll.< .̂VV., <lio ^elui»tst0n Vol^ionorun^n»
»U82knlunjf«!l lnl!jf«sss'l» :M)..^4l'i n. <i, vv.

8«it <1«in lj«Ätolltin ä«r ^utttult uilnvieäur
vurdon Hu^ziliiilun^«» in <l«r I-Iüiio von
6,758 686 g, 6, VV. ^o!oi8wt,

D > ^ " I^uut Ij68ciilu»8 cior sionur<ilvsr-
«ütulnlun^ v ̂ . woräon <iiu Iji!»,!>/li!)»r8ena88o
8CN0U nueli ^dlttul' von ä i o i ^ l l u r v n mit
Indsfslils'iLs LoitlittgMlllog, nomit vom Ilo^innn
(!«» v i u r t n n V«ir«ic:Iic'lun^«^»lir^»n^o» an»
^«fan^ni! ^illirn'cli, mxl il^ar n»<?l> ̂ I««8jflzdo
äo» iiroiWii-j^!>il D>irc>li8<:iinitto«, untur liiu
^lit^üocl^l <l«:r ^^tn«ilun^<>u, in volonc'n »in
i>io!l ur^ob'ül !>ll!)s,i>. v«rtll(.>iit.

I>i« HlitlM'ik'l ll.,1- .XdIs,!)"»,->suII- Î̂ t!u!j-
lünfs. ^<?!<:i!s, v«i,- <1„m l.^lln»<>r Il<7t< !)oi-
k<,tr«.>t<;» «i»<l r,ml <i')!<,n l'oli/./on »m !!l.1)<«nm>

> der I860 u,><.'j! ii> Ki'i»ft 1)s!̂ t.<!il0n. "lllü!l«n
liouor 2 l ?i-l>,„ <ĵ > .I.'lni-^^r-unic lll^ ?rmmon-
rücksü-fiat?,. l704) 3—2

ZU. 2L«5AIR«55.

! A Wäsche;
v C O R j ^ r ^ (oigono» Erzeugnis) !

J M H B en gros & en detail.

I i i / m i r l a n Ä U S Chiffon mit glatter
XX^UIUÜJI Giletbrufit von fl. 125

bis 11. 3.
U ß i n i l ü T i a u s ^hissoti mit gerader

i J.1CJUULU Faitenbrust ron «.125
bis fl 2 40.

; I J / i r r w i m i a u H Chiffon rnitTraveur-
l l L ' l I K J t l l falten-Brust vnn*fl. 1 60

; fl. 2 20.
I Ydi n f\ t\ 11 ausChiffon m it gi^ticktor
H t o U l U U l Gilotbrust von 11.185

I bis fl. 2 f)0.
i T T o n n l f ' 1 1 a u a Chiffon mit seiner
; l i t / U H R 11 feinen-Giletbru»t von

fl. 2-40 hn II 320.
W D i l l / l u l l a u s bester Leinwand mit
l l t / U U l t / i l (Jilotbruüt you II. 6 6ü

! bi» fl. 5-siO.
T T o m / t a n a u s fertigem Croton von
I1C111UUJ1 fl. 1-40 bis fl. 2-50.
II/\Tvwln-i» a l l f t farbigom Oxford von
l l ( , l L l ( l t 3 I l 58 kr. bis fl 2-50.
TJrvrY»/lrv»» a u 8 Chiffou für Knaben
Ilüli l l l tJlJ mit glatter Gilotbrust

von 90 kr. bis fl. 1ÜÜ,
W £\m A m i f ü r Ar1.M»itor ans Mol-

; l l . t j l l l l l L l l linos, Doruostik und
I Creas-Oroton von 80 kr. bis fl. I 10.
• T T i i t A r h n q p i i i l U 8 M ü l l i n o s » l)°-
j U l ltt5I l l O ö t 11 moatik, Creas-Cre-
• ton und IvojuK.-r von fw kr. \m fl. l 10.
U l l L t L l J U O ü l J hoinwand fl. 1 50.

i n ^ V ' l l W (Hemdcinsätze) per Du-
| l / L V d l l b tzemi von fl. 2 bis fl 6.

Die Proiso bei Wiodcrveikäiifwn stol-
lon sich bodeutond billiger.

Ausser obon Ajigoführtem halte Htotai
eine grosse Auswahl diversnr, in das,

I Horren-Modogeschiitt f.'inncblag<<ndor Ar-!
tike]. wio aus moinetn Proiscourant /u
orBehon ist, auf Lag or.

Hemden, nach Mass angefertigt, utel-
! len sich por Stück um 30 kr. billiger.

Mustor und Proiscouranto werden
bereitwilligst eingesandt

Für gute Ware und nolide Arbeit!
wird garantiert. (289) 4;

i Hochachtend j

i C. J. Hamann.

Täglich frischa

Faschingskrapfen
boi (5463) 18—14

Rudolf Kirbisch,
C o n d i t o r , Congressp la tz Nr. 7.

Auch empfehle ich feinste Marillen - Marme-
lade zur Krapfonfüllung, en gros <fc on detail;
feinstes Compot in Gläsern und in kleinen

Holzbehültorn von 2 bis 25 Kilo Inhalt.
Brieflicho Aufträge werden prompt effectuiort.

i ~ ~ " •

Wein-Verkauf j
Im grossen und kleinen, eclile Rtcl-i

- risclie, vorzligliclie welsse und rothe
Weine, billigst. (403; 9-7

; Brieflich anzufragen hei i

Friedrich Staudinger, '
! liealitätenbositziir in M a r b u r g a./D.,'

Wielandgasso i

Gewölb-Verpacbtung.
Im Haut.o do» Wilhelm Killer in Kruln-

burtr ist ein geräumiges Gowölbo, auf dem
be.ttou Posten gelegen, welches besonders für
ein Miiriiifacturgeschäft gooiguet ist, sogleich
zu Turpaohton. (ÖV>7) 3 - 3

Haus-Verkauf.
Das vor wenig Jahron umgübauto. zwei

Stock hoho Eckhaus in ZECrstlaTo-CLrg",
Spock- und üetroidoplatz Nr. 175/76, ist zu
Torkaufon iSndiugungon sohr günstig.

Anzufragen bei lg. SteruM Stfline in
Ag-ram. (4!)8) 3 -3

Eino

Eisenwaren - HaDdluna
I n IE^"u.dLolfa-wert f

im HHIISO Nr. 4.ri uw Hauptplatzc befindlich,
ist untor billigen Uodrngungon sogleich TA\
Tnrkaufen, und ist das Haus sammt (jarton r.u
verpachten. - Näheros im genannten Hnu.su
oder boi dor Administration dor „l.aibacher
Zeitung". (708; 3 - 3

Zur gefälligen Kenntnisnahme
für

Blumenfreunde.
Durch jahrolimgou eigenen f f c u d ^ , „^!

und Liobo zur sohönon Kunst der ]>!u"
cultur gelang es mir, das für die Jll° ce-
VerhiiltniHse nur irgend Krroichbaro <len B
ehrten Blumenfreunden bieten zu kön«^
meinen bostons eingorichtoten Win ĵri ^
litüten habo ich jotzt violo frische VW*
auszuweisen, und orlaubo ich mir, a"o

p^rfBrf
und Freunde der Blumenzucht zur "'JTO.1
meiner Hlumcn höflichst einzuladen. (''''

E r m a c o r a , Biumenfr̂

Sohr gut orhaltonor ^

Stutzflügel;

billig /a verkaufen:

Herrengasse Hr. 11, III. Sto*

Das beste und wirksamste ech"
Norweger

Dorsch- LetiBrihranöl
gegclliStrophcln, -lihnchiti^, iinng"'
sucht, Husteu ?c. :c. in F l a M
il 00 k<., mit Eiscnjodilr verbünde«
lvoll besonderer Wirkung bei Vlu^
armen und wu eine Blntrcinigun"»
erforderlich ist, iu Flaschen i l ?>

verkauft: s4065)^, ̂

G. Piccoli,
Apotheker „mm Engels

Wienerstraße, Mibach

Frau Marie Mikesch, Wien IV., Mostgasse 6, Parterre, ^
gibt sich hiomit dio Ehro anzu/.f?igo», d.iss .sio jedorzoit in dor Lngn ist. auf \Vuu9C

tüchtigen Mamsellen und Verkäuferinnen für Möü'isfen-Gesctia^
dienen zu können. \^.

Die Direction der Landes -Wein- u. Obstb*ö'
schule in Slap bei Wippach ^

ossoriort für djis l^rühjahr scJiönate und billigsto Obatbiiuine, und zwar:
Hochstämme por Stück Halbhochstämmu per Stück

A . c p f e l 30 kr. 25 kr.
Birnen 40 „ 35 „
DECirsclieia. 30 „ 25 „ , „,{<n-

^ e i g r o n - s e t z l i r L g - e , stark, ä Stück 20 kr. — Proisliston stehon franco zu >'l°

Oie gefertigte Wechselstube verkauft: ,

Die neuen <

3proo. Los-Pfandbriefe:
dor k. k. jiriv. allgum. östorr. '

Bodeneredit-Anstalt '
(jährlich sechs Ziehungen, erste Ziehung schon am 15. Febr. l*^"

W/F ff^-nau zum, Tagescnrse " W {\
oder auf Lieferung gogen Anzahlung von 10 Guidon und Loistung von 2J* »
monatlichen Theilzahlungen (olf Raten ä 8 Gulden und Restzahlung (5 Guidon öO^1'' I

Palffy-Los©, ;
littupttrcffüi' <.'. M. 40,000 = 42,000 fl. ö. W.,

gegen Anzahlung von fl. si, zwölf monatlichen Thoilzahlungon ä fl. 8 und ^
zahlung fl. 4, !

50 - kr.- Armen -Lose,
Uauptlieiter 1000, 200, 100 Ducateii, . #

und prachtvolle Gold- und Silbertrciser, darunter Spftnden von Allerh^0'1*1

Alajcatäton,
ZielivirLgr aa^i 1. l^rarz 1981, i e r #

und cmpl iehl t «ich Überbauj>t zum An- und Vorknuf aller aiiderüii VVcr t } 1 *^^
und Alünzon. (54")

Wechselstube
der krain, Escompte - Gesellschaft in Laiba-ck ^

Druck u«d Verlag von Jg. ». Kleinmayr ^ Fed. Äamberg.


